Auch 2016 wieder – die Flugplatz-Kerb beim Aero-Club Gelnhausen e.V.
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Nach dem großen Erfolg des seit 2015 mit einem Fly-In ergänzten Fliegerfestes in Gelnhausen will der Aero-Club in diesem Jahr gleich eine weitere Flugshow auflegen. Am Wochenende vom 17. bis zum 19. Juni 2016 wird der Flugplatz Gelnhausen wieder zur Festwiese und die Zuschauer werden eine hochkarätige Air-Show erleben.
Die Flugplatz-Kerb in Gelnhausen ist DAS Fliegerspektakel im Rhein-Main-Gebiet mit Fly-in, hochkarätiger Airshow, Formations- und Kunstflugvorführungen sowie Rundflügen durchs Kinzig-Tal.

Das Flugplatz-Fest in Gelnhausen bietet den Besuchern aber auch viele Marktstände, Fahrgeschäfte und ein reiches gastronomisches Angebot. Liegestühle bieten die Möglichkeit entspannt in der Sonne zu liegen und in bequemer Position den Vorführungen der Luftakrobaten zu folgen.

Die mehr als 200 Meter lange Flightline gibt den Zuschauern die Möglichkeit, Show-Flugzeuge und ihre Piloten hautnah zu erleben.

Der Aero-Club freut sich auf viele mit dem eigenen Flugzeug anfliegende Gast-Piloten. Der Flugplatz bietet für das Fly-In genügend Reserveflächen, um mehr als 300 Kleinflugzeuge zu parken - ein Sicherheitsabstand von 100 Metern zur Hauptpiste inklusive. 

Auch personell ist der Aeroclub-Gelnhausen mit mehr als 500 Mitgliedern zur Durchführung einer Luftfahrtveranstaltung dieser Größenordnung gut aufgestellt. Ob die selbst anfliegenden Piloten in einem der örtlichen Hotels oder „stilecht“ auf dem Flugplatz im Zelt unter dem Flügel ihrer Maschine übernachten, bleibt ihnen selbst überlassen. Das Flugplatzrestaurant kann jedenfalls vom Frühstück bis zum Dinner alle Wünsche bedienen und sanitäre Einrichtungen werden in ausreichendem Umfang zur Verfügung stehen.

Aber nicht nur der Flugplatz, sondern auch die Stadt Gelnhausen hat den Gästen Interessantes zu bieten. Die Altstadt liegt in fußläufiger Entfernung vom Flugplatz und ist mit ihren pittoresken Fachwerkhäusern und ihren Angeboten zum Shopping und Einkehren in Cafés und Restaurants ein lohnendes Ziel. Ein Museumsbesuch, ein Spaziergang zu den Resten der Kaiserpfalz oder durch die malerischen Gassen sind entspannende Erlebnisse und eine wunderbare Ergänzung für die Gäste des Flugtages.
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Auch die Nähe zur Altstadt macht einen Besuch im malerischen Gelnhausen anlässlich des 
Fly-In zum lohnenden Ausflug für Piloten.

Piloten, die dabei sein wollen, finden auf einer eigens zu diesem Zweck eingerichteten Web-Site alle nötigen Informationen: www.flugplatzkerb-gelnhausen.de
Um ein reibungsloses Nebeneinander von Air-Show, Rundflügen und mit dem Flugzeug eintreffenden bzw. abfliegenden Gästen zu gewährleisten, wird mit Time-Slots gearbeitet: Airshow-Flugbetrieb, Landungen und Starts der Fly-In Gäste und der Rundflüge werden so verzahnt, dass wenig Wartezeiten entstehen werden. Die Erfahrungen des letzten Jahres haben die Flugleitung ermutigt, wieder ein Verfahren mit großer Flexibilität unter Einhaltung eines  hohen Sicherheitsstandards zu verfolgen. Details für anfliegende Piloten werden rechtzeitig auf der Internetseite zur Verfügung stehen.
Schon am Freitagnachmittag treffen viele der Gäste und Air-Show Piloten mit dem Flugzeug ein. Deshalb gibt es an diesem Abend eine zünftige Pilot’s Welcome Party mit Lagerfeuer, Grill und Musik. Am Samstag und Sonntag gibt es Programm von 10 bis 20 Uhr. 
Das Programm der Air-Show steht noch nicht ganz fest, doch einige Highlights sind schon klar:

· Oli Klenk wird diesmal neben seiner Pitts auch die Fuji FH 200 seiner Flugschule im Acro- Display präsentieren. Uwe Wendt performt mit der Extra 300 eine wahre Kracher-Show.
· Vater und Sohn Eichhorn zeigen wieder die T6 und ihrer Extra-Formation im Einsatz.
· Andi Konzelmann wird sich mit seiner S 9 am Himmel über Gelnhausen tummeln.
· Ralf und Nico Niebergall kommen wieder!

· Martina Kirchberg - die Meisterin mit ihrer legendären Swift-Pyro-Segelkunstflug-Nacht-Show hat zugesagt.
· Wolfgang Seitz zeigt Yak 55 Power pur.
· Das Jak-Team Wümme kommt zu Besuch

· Franz Kerzendorf mit seiner Me 108 hat zugesagt, auch für das Display

· Benny Schaum  mit neuem Material und neuer Show: Jak 52 TW und Jak 50

· Patrick Leis aus Primasens mit seiner "Roten Hummel" wird kommen. Ein Newcomer in der Acro-Szene mit einem Ur-Gestein des Kunstfluges, der quirligen Pitts S1

· Und Georg Raab wird wieder mit seiner gelben Stearman dabei sein.
Die Eckdaten der Flugplatz-Kerb 2016 auf einen Blick:

17.6.2016: 15:00 - 20:00 Uhr

18.6.2016 und 19.6.2016 jeweils von 10:00 bis 20:00 Uhr
Verkehrslandeplatz Gelnhausen (EDFG)

Am Flugplatz 1

D-63571 Gelnhausen 

Telefon: 06051 9217-12

E-Mail: buero@aeroclub-gelnhausen.de
Infos im Web: http://www.flugplatzkerb-gelnhausen.de und http://www.edfg.org
Kontakt: Dr. Benjamin Schaum, Gabi Hake
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